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König-Albert-Brücke (ehem.)Bauwerksname

Straßenbrücke über die Mündung des Schwarzwassers; Zeugnis von verkehrsgeschichtlicher und 
ortsbildprägender Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die als „König-Albert-Brücke“ bekannte, stadtbildprägende Steinbogenbrücke ist ein im Jahr 1900 aus 
Granitbruchsteinmauerwerk errichtetes Brückenbauwerk, das die heutige Bundesstraße 101 mit drei großen 
Bogenöffnungen über das Schwarzwasser unmittelbar vor dessen Einmündung in die Zwickauer Mulde und 
mit einer kleineren Bogenöffnung am nördlichen Brückenende über einen Betriebsgraben der Weberei Curt 
Bauer führt. Stahlbetongesimse weisen heute auf die bei Instandsetzungsmaßnahmen im Jahr 2005 
eingebrachte, und oberstromseitig mit neuem Verblendmauerwerk versehene Betonverstärkung hin. Trotz 
dieser Eingriffe ist das Brückenbauwerk weiterhin von verkehrsgeschichtlicher und vor allem 
stadtbildprägender Bedeutung.
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